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26. Januar bis 1. März 2020 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde  Gottesdienstzeiten  
 Sonntage Werktage 

St. Lucia 
 

Sa. 17.30 Uhr HM am Vorabend 

St. Sebastian  So. 10.15 Uhr HM 

St. Peter und Paul  
So. 11.45 Uhr HM 
 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Balbina 
 

1. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
3. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

4. Mi./Monat 18.30 Uhr * 
Wortgottesdienst der kfd 

St. Nikolaus 2. So. im Monat   8.45 Uhr HM 
4. So. im Monat   8.45 Uhr SF 

St. Pius X.  

2. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
4. So. im Monat   8.45 Uhr HM 

Schulgottesdienste 
siehe aktuelle Ordnung 

St. Willibrord  

1. So. im Monat   8.45 Uhr SF 
3. So. im Monat   8.45 Uhr HM  

Kapelle Haus Serafine So. 11.00 Uhr HM/SF im Wechsel Di. 16.30 Uhr HM 

Kapelle St. Antonius  So. 10.00 Uhr SF/HM im Wechsel  

Kloster Broich  §
 

So.   8.30 Uhr HM 
So. 10:30 Uhr HM englischsprachig 

 

Salvea/Inoges Reha 
Zentrum Bardenberg  

§
 

So.   9.00 Uhr HM Mi. 19.30 Uhr HM  
Fr. 19.30 Uhr HM 

Rhein-Maas-Klinikum 
§
 So. 10.30 Uhr HM  

Grabeskirche  Mi. 19.00 Uhr HM* 
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der jeweils aktuellen Gottesdienstordnung. 
* Diese Gottesdienste an den Werktagen entfallen an kirchlichen Feiertagen 
§ Gottesdienste nicht von der Pfarrei verantwortet,  HM = Heilige Messe, SF = Sonntagsfeier 
 
Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr  
Do. 15 - 17 Uhr außer in den Schulferien 

  

Sekretariat: U. Grafen, B. Hillemacher, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:   Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion:  Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, U. Grafen, B. Hillemacher, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten  unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Bild auf Titelseite: © „Tor Kloster Burg Dinklage“  Rainer Gattys 
 
 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 01.03. bis 05.04 .2020: 09. Februar. 2020 
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„Denn verschlossen war das Tor….“ 
 
Viele kennen noch dieses alte Adventslied… leider ist es zu einer gängigen Erfahrung 
geworden, dass außerhalb der Gottesdienstzeiten die meisten Kirchen verschlossen 
bleiben (müssen). Gründe sind vielfältig: Zerstörung, Vandalismus, Diebstahl, Benut-
zung als öffentliche Bedürfnisanstalt, respektloses Verhalten haben dazu geführt. Auf 
der anderen Seite gibt es das tiefe Bedürfnis nach einem Raum der Stille, der Besin-
nung, des Innehaltens. 
 
Es ist schön, dass einige Kirchen noch offen gehalten werden können und so der 
ungehinderte Zugang möglich ist. Schön ist es auch, dass die Pfarrkirche an den 
Werktagen am Nachmittag von 15.00–18.00 Uhr geöffnet ist. Dies ist nur möglich, 
weil sich eine Reihe von Frauen und Männern bereiterklärt haben, regelmäßig den 
Wachdienst zu übernehmen. Dieser Dienst vollzieht sich im Stillen und mit hoher 
Zuverlässigkeit seit nunmehr bald drei Jahrzehnten. Nur sind die Frauen und Männer 
der ersten Stunde auch in ein Alter gekommen, wo diese Aufgabe nur noch sehr ein-
geschränkt bis gar nicht mehr geleistet werden kann. Für diesen großartigen Dienst 
möchte ich an dieser Stelle von Herzen all denen danken, die in den letzten drei 
Jahrzehnten diesen verantwortungsvollen Dienst an der Kirche geleistet haben. Ich 
kann sehr gut verstehen, dass einige jetzt auch diese große Verantwortung abgeben 
möchten. Die Frage aber ist, an wen? –  
 
Das vielleicht schönste DANKE für die Frauen und Männer des Wach- und Schließ-
dienstes wäre, wenn sich Frauen und Männer bereiterklärten, an einem Tag im Monat 
diesen Dienst für drei Stunden zu übernehmen. Beim letzten Treffen des Kreises 
bemerkte ein Mitglied des Kreises: „Das größte Geschenk ist für mich, dass ich in 
dieser Zeit Ruhe und Besinnung erlebe wie sonst nie“.  
 
Es wäre ein schönes Erlebnis, wenn dies dann nicht nur in St. Sebastian, sondern 
auch in St. Peter und Paul möglich wäre. Gerade in den Zeiten des Advents, der 
Weihnacht und auch des Novembers wäre es schön, wenn unsere Kirchen wirklich 
offene Kirchen sein könnten. 
 
Allen, die bisher Sorge dafür getragen haben, dass die Tore weit gemacht waren 
einen tiefen Dank für ihren Dienst. 
 
Für die Pfarrei St. Sebastian 
 

Rainer Gattys 
Pfarrer 
 
 
 



 4 

Gottesdienste 
 
Kirche für Kinder in St. Sebastian 
 

02.02., 10.15 Uhr 
parallel zur Sonntagsmesse 
 
Kleinkindergottesdienst in St. Pius X. 
 

Herzliche Einladung zum Kleinkindergot-
tesdienst am 15. Februar um 16 Uhr  in 
St. Pius X. 
Wir möchten mit unseren Kleinsten ei-
nen kurzen Gottesdienst feiern und da-
nach noch gemütlich bei Kaffee und 
Keksen ins Gespräch kommen. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Für den Vorbereitungskreis 
Marion Meurer, Gemeindereferentin 

 
Familiengottesdienste 
 

01.02.,  17.30 Uhr St. Lucia 
16.02.,  10.15 Uhr St. Sebastian 
 
Gottesdienst zum Valentinstag 2020 
 

Der Valentinstag ist zu einem Tag ge-
worden, an dem Menschen ihren Lieb-
sten ihre Liebe in Zeichen und Worten 
zeigen. Viele Bräuche berufen sich auf 
den Märtyrer Valentin. 
 

Der heilige Valentin steht dafür, dass 
Liebe stärker ist als kaiserliche Autorität 
und väterliche Willkür. Valentin erinnert 
Menschen daran, dass sie ihre Liebe 
unter den Segen Gottes stellen können 
und sollen. Sein Name ermutigt dazu, an 
der Liebe zu einander festzuhalten. 
 

Aus diesem Anlass laden wir zur Se-
gensfeier für Paare am Freitag, den  
14. Februar um 19.00 Uhr  in die Pfarr-
kirche St. Sebastian ein.  
 

Im Anschluss findet für die Brautleute, 
die in diesem Jahr den Bund der Ehe 

schließen wollen, ein erstes Treffen in 
der Kirche statt.  
Wir laden herzlich dazu ein. 
 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 
Alaaf und Amen 
 

Am Karnevalssamstag, dem 22.02.2020, 
findet um 18.15 Uhr  in der Pfarrkirche 
St. Sebastian ein Gottesdienst mit den 
Karnevalisten der Stadt Würselen statt. 
Mit Heiterkeit und Frohsinn wollen wir 
unseren Glauben bekennen und mit 
närrischen Liedern Gott unser Lob sin-
gen. Herzlich willkommen im Karnevals-
kostüm! 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 
Weltgebetstag 
 

Am 06. März feiern die evangelische 
Martin-Luther-Kirchengemeinde und die 
kfd St. Pius X. den Weltgebetstag in der 
Martin Luther Kirche, Bahnhofstraße. 
Beginn ist um 15.00 Uhr 

Marlene Dederichs 
 
Wir lesen in der Bibel 
 

Herzliche Einladung zum Bibelkreis am 
Mittwoch, 12. Februar von 19.00–21.00 
Uhr im Kindergarten St. Peter und Paul, 
Kirchenstr. 49. 
Ansprechpartner: Reiner Schlösser, 
Tel. 896340 
 
Taizé-Gebet 
 

Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Seitenkapelle von St. Sebastian. 
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weitere pastorale Angebote 
 
Flyer für die Fastenzeit/Ostern  

 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder 
einen Flyer mit den Veranstaltungen in 
unseren Kirchen in der Fastenzeit und 
an den österlichen Tagen herausgeben. 
Bitte teilen Sie Kerstin Wansing im Pfarr-
büro Ihre geplanten Veranstaltungen bis 
zum 9.2.20  mit, so dass wir wieder ei-
nen vielfältigen Flyer erstellen können. 

Für das Pastoralteam 
Marion Meurer, Gemeindereferentin 

 
 

Gremien 
 
Gemeindeausschuss St. Lucia 
 

St. Jobser Kapelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einige Mitglieder des Gemeindeaus-
schusses von St. Lucia haben einen 
Arbeitskreis St. Jobser Kapelle ins Le-
ben gerufen. Nach einem ersten Treffen 
haben sich 19 Personen zusammenge-
funden, die versuchen wollen, die Kapel-
le wieder etwas näher ins Leben der 
Menschen zu bringen.  

Die Kapelle wird zu bestimmten Zeiten 
immer geöffnet sein, sie möchte einla-
den hineinzukommen, dort für sich Ruhe 
zu finden zum Gebet.  

Immer geöffnet ist die Kapelle freitags, 
samstags und sonntags, in der Zeit von 

10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Herzliche Ein-
ladung!  

Neben den beiden festen Terminen an 
Christi Himmelfahrt zum Start der Män-
nerradwallfahrt und am 1. Samstag im 
November zum Laudesgebet für den 
Frieden, laden wir ein zu zwei weiteren 
Gottesdiensten.  

Sonntag, 2. Februar, 18.00 Uhr  
Freitag, 8. Mai, 18.00 Uhr.  

Herzliche Einladung zum Mitfeiern, sin-
gen und beten.  

Wer im Arbeitskreis gerne mitmachen 
möchte, melde sich bitte unter: 
Gemeindeausschuss.St-Lucia@ 
t-online.de 

Für den Arbeitskreis St. Jobs 
St. Pütz und Th. Krieger 

 
Fastenessen in St. Lucia 
 

Wir möchten jetzt schon darauf hinwei-
sen, dass auch in diesem Jahr wieder 
die Fastenessen an den Fastensonnta-
gen im Pfarrheim von St. Lucia stattfin-
den werden. 
 

Nähere Informationen sowie die Anmel-
dezettel finden Sie ab Mitte Februar auf 
der Homepage der Pfarrei und in St. 
Lucia am Schriftenstand und im Aus-
hang an der Kirche. 
 

Wir freuen uns auf viele Begegnungen 
bei den Fastenessen! 

Der Gemeindeausschuss von St. Lucia 
und die Kochgruppen 
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Pfarrliche Gruppen 
 
 
 
 
kfd St. Lucia Broichweiden 
 

Mi., 26. 02., 9.00 Uhr  
Wortgottesdienst in der Kapelle von 
Haus Serafine 
 

Nicht nur die Medien, sondern auch die 
kfd St. Lucia halten zu Beginn eines 
neuen Jahres Rückblick und Vor-
schau.  An der Schwelle des Herbstes 
luden wir zum Beisammensein unter 
dem Motto „Wir feiern den Herbst“ ein. 
Dies wurde zum Anlass genommen, 
Sommer und Herbst mit ihren vielfältigen 
Facetten einander gegenüber zu stellen. 
Mit Ausblick auf das nahende Martins-
fest kam auch der Aspekt des Teilens 
nicht zu kurz und so erhielten die zahl-
reichen Teilnehmer ein süßes Weck-
chen.  

Die Region Aachen-Land feierte im Jahr 
2019 im Altenheim St. Antonius Würse-
len Erntedank zum Thema „Früchte des 
Lebens“ als Wortgottesdienst mit an-
schließendem Beisammensein. Dabei 
konnte dem ambulanten Hospizdienst 
eine Spende in Höhe von 160 € zur Ver-
fügung gestellt werden.  

Im Nachgang zur Frühlingsfest-Aktion 
„Taschentuch“ spendeten wir im Rah-
men der Martinsaktion der Pfarrei den 
Schervier-Schwestern die übrig geblie-
benen Pakete Papiertaschentücher.  

Wie „alle Jahre wieder“ durfte die kfd mit 
ihrer Adventfeier Gast im Seniorenhaus 
Serafine sein. Schon beim Betreten der 
Aula konnte man das diesjährige Motto 
„Wege zum Licht“ erahnen, denn auf der 
Bühne stand für jeden Teilnehmer ein 
selbst gebastelter Kerzenstern bereit. 
Dieser wurde nach thematisch dazu 

passenden Meditationen, Liedern und 
Geschichten traditionsgemäß an alle 
Anwesenden verteilt. Für die Anliegen 
ihrer Missionsarbeit nahmen die Schwe-
stern des Hauses gerne 200 € als Spen-
de entgegen.  

Am 10.1.2020 lud die kfd St. Lucia in 
Zusammenarbeit mit der DJK West-
wacht Weiden anlässlich des Weltfrie-
denstages zu einem Wortgottesdienst in 
die Kirche St. Lucia ein. Gemeinsam 
betete man für den Frieden in der Welt – 
gemäß der diesjährigen Losung „Der 
Friede als Weg der Hoffnung“. 

Ausblick:  Am 6. März 2020 laden die 
evangelischen Mitchristinnen um 15.00 
Uhr zum Weltgebetstag in die evange-
lische Kirche Vorweiden ein. Das Part-
nerland 2020 ist Sambia, die Gebetstex-
te sind ausgerichtet auf den Leitspruch 
„Steh auf und geh“.  

Auch möchten wir bereits jetzt auf die 
Kinzweilerwallfahrt am 28.4.  sowie 
unser Frühlingsfest am 12.5.  hinwei-
sen. Weitere Informationen dazu folgen 
– lassen Sie sich auch weiterhin von 
unserem interessanten Programm über-
raschen. 

Marlies Jungbluth 
 

kfd St. Peter und Paul 
 

Karnevalsveranstaltungen  der kfd-
Frauen Bardenberg:  
• Sa. 8. und So. 9. Februar 2020 
Beginn: 15.00 Uhr  
• Mo. 10. und Di. 11. Februar 2020 
Beginn: 19.00 Uhr  
 

Fr. 6. März  Weltgebetstag der Frauen. 
Thema: Simbabwe „Steh auf und geh“ . 
19.00 Uhr  Pfarrkirche St. Peter und 
Paul, Bardenberg. Herzliche Einladung 
 

Mo. 9. März  Einkehrtag ab 9.00 Uhr in 
St. Pius. Thema: „Danke“ . 
Anmeldung bei Marlies Jungbluth, 
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Tel.: 0177/3251319 bis zum 1. März. 
 

Mi. 18. März  Frauenfrühstück im Früh-
ling, 9.00 Uhr  im Jugendheim. 
Anmeldungen bei Hildegard Dohmen 
vom 2.3. bis 6.3. ab 10.00 Uhr . 
Tel.: 02405/85498. 
 
Danke den Sternsingern  

 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe 
Erwachsene! 
 

Vielen Dank für Euren und Ihren Einsatz 
im Rahmen der Sternsingeraktion 
2019/20! 

Ihr Kinder habt an Türen geklingelt und 
ihr habt in meist freudige Gesichter 
schauen dürfen, von Menschen denen 
es viel bedeutet, dass ihr den Segens-
gruß bringt. In diesem Jahr war das Mot-
to: „Frieden für den Libanon und welt-
weit.“ Die Kinder meiner Heimatgemein-
de habe ich gefragt, was denn Frieden 
ist, und sicher hättet ihr ganz ähnlich 
geantwortet: „Wenn wir uns nicht streiten 
– wenn wir uns entschuldigen – und: 
wenn kein Krieg ist.“ Als sichtbare Se-
gens- und Friedensbringer wart ihr in 
ganz Würselen unterwegs. Begleitet von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die mit 
euch gingen – auch Ihnen allen gilt un-
ser herzlicher Dank! 

Beim Neujahrsempfang der Stadt Wür-
selen habt ihr uns gut repräsentiert, in 
diesem Jahr waren die Sternsinger aus 
Euchen, St. Willibrord, mit dabei.  

Und so komme ich zum Schluss zu den 
Verantwortlichen, die vor Ort die Fäden 
in der Hand halten. Vielen Dank für Ihren 
Einsatz, für das Organisieren, Flyer-Er-
stellen und Überlegen im Vorfeld. Für 
die Durchführung, Einteilung der Grup-
pen, Verpflegung und Einstimmung der 

Kinder vor Ort. Ohne Sie wäre dies alles 
nicht leistbar. 
So schrieb man mir nach dem Besuch 
der Sternsinger: „Der Besuch der Stern-
singer hat mir den Inhalt der Aktion er-
fahrbar gemacht und mich sehr froh 
gestimmt.“ 

Für das Pastoralteam 
Marion Meurer, Gemeindereferentin 

 

Kirchenmusik 
 
Chormusik im Gottesdienst 
So, 26.01.,10.15 h,  St. Sebastian, Pa-
tronatsfest, gestaltet durch den Kirchen-
chor St. Sebastian 

Sa, 01.02., 17.30 h, St. Lucia, Familien-
messe mit dem Kinder- und Jugenmu-
sikkreis St. Pius X. 

So, 02.02., 08:45 , St. Balbina, Hl. Messe 
mit dem ökumenischen Chor Würselen 

Di, 04.02., 19.00 h,  St. Nikolaus, Hl. 
Brigida, Wortgottesdienst mit Projektchor 

So, 09.02., 10.15 h , St. Sebastian, ge-
staltet durch die Schola St. Sebastian 

So, 16.02., 10:15 h , St. Sebastian, Fa-
milienmesse mit dem Kinderchor 

So, 01.03. 10.00 h , St. Sebastian, Rund-
funkgottesdienst DLF mit dem Kirchen-
chor St. Sebastian, dem ökumenischen 
Chor und dem Kinder- und Jugendmu-
sikkreis St. Pius X. 
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Sa, 25.01.2020, 19:30 Uhr 
Zinkhütter Hof, Stolberg 
Cockerillstraße 90 // 52222 Stolberg 

 
Sa, 08.02.2020, 19:30 Uhr 

St. Petrus, Baesweiler 
Im Sack 3 // 52499 Baesweiler 

 

Erlebnis im großen Kirchenraum: 
Das neue Programm in Baesweiler 
 

Das Leben ist ganz schön bunt – so 
viele Farben, so viele Formen, so viele 
Facetten. Auch unsere Gesellschaft ist 
bunt! Unterschiedliche Bedingungen, 
Umstände, Fähigkeiten, Herkünfte, An-
sichten – und doch gehören wir alle zu-
sammen! Gründe genug für den Neuen 
Chor Würselen, seinem neuen Konzert-
programm einen entsprechenden Titel 
zu geben: „Multicolor“. 
 

Auch der Neue Chor Würselen ist eine 
bunte Gemeinschaft. Hier finden Men-
schen mit ganz verschiedenen Berufen, 
Vorstellungen und Lebensentwürfen 
zueinander. Menschen, die eines eint: 
die Freude am Singen, an der Musik, 
das Arbeiten mit der und an der Musik. 
Das hat schon zu vielen Erfolgen ge-
führt. Vier CDs wurden aufgenommen, 
bei unzähligen, vielfach ausverkauften 
Konzerten wurde das Publikum begei-
stert und so manchem ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert. 
 

Damit das so bleibt, hat sich der Neue 
Chor Würselen unter der Leitung von 
Christoph Leuchter, natürlich auch für 
„Multicolor“ einiges einfallen lassen. Neu 
Im Programm sind beispielsweise Justin 
Biebers Hit „Love Yourself“, „Photo-
graph“, einer der Erfolgssongs von Pop-
Superstar Ed Sheeran, und ein weiterer 

Klassiker der großen Rockband Queen, 
geschrieben von ihrem Sänger Freddie 
Mercury: „Bicycle Race“. Das Queen-
Markenzeichen „Bohemian Rhapsody“ 
darf ja schon seit Jahren nicht bei Kon-
zerten des Neuen Chors Würselen feh-
len – und wird auch diesmal dabei sein, 
neben anderen bewährten Titeln aus 
dem Repertoire des Ensembles. 
 

Wie gewohnt sorgt die Band mit Harald 
Claßen (Saxofon, Klarinette, Akkordeon, 
Klavier), Franz-Josef Ritzerfeld (Gitarre), 
Manes Zielinski (Bass) und Markus Butz 
(Schlagzeug) für den passenden Rah-
men. Solisten und musikalische Gäste 
werden ebenfalls mit von der Partie sein. 
Ganz unterschiedliche Songs, unter-
schiedliche Arrangements, unterschied-
liche Darbietungen: Es wird ganz schön 
bunt werden, das neue Programm – 
„Multicolor“ halt! 
 

Tickets (15 €, Kinder von 6-15 Jahren 
8 €, evtl. zzgl. VVK) erhalten Sie hier: 

• Das Kartenhaus 
• Servicestellen des Medienhaus Aa-

chen (Aachener Zeitungsverlag) 
• Eventi / Tickets Online 
• Ruers Optik Uhren Schmuck, Kück-

strasse 23, Baesweiler 
• Buchhandlung Wild, Kirchstrasse 52, 

Baesweiler 
• Feinkost Nievelstein, Hauptstrasse 

128, Baesweiler-Setterich 
• Chormitglieder 

 

Abendkasse: 19 €, Kinder von 6-15 
Jahren 8 € 
 

Der Neue Chor Würselen im Internet: 
http://www.NeuerChor-Wuerselen.de, 
info@NeuerChor-Wuerselen.de 
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Veranstaltungen der Pfarre 
 
Befreiung von Auschwitz 
am 27. Januar 1945 
 

Wenn heute, 75 Jahre nach der Befrei-
ung von Auschwitz durch sowjetische 
Soldaten am 27. Januar 1945, wieder 
von Einigen öffentlich zu Hass, Rassen-
wahn und Verfolgung aufgerufen wird, 
ist es an der Zeit zum Innehalten, zum 
Gedenken. 
 

Heute wissen wir, wohin Hass, Rassen-
wahn und Aufruf zur Verfolgung geführt 
haben: Über 6 Millionen Menschen wur-
den während der verbrecherischen na-
tionalsozialistischen Terrorherrschaft in 
Todesfabriken, eine davon war Ausch-
witz, gequält, ermordet. 
 

Das Ausmaß der Todesfabrik Auschwitz 
übertraf das Fassungsvermögen der 
sowjetischen Soldaten, die die überle-
benden ausgemergelten Gefangenen zu 
retten versuchten. 
 

Auschwitz ist das Symbol für den Mas-
senmord der Nazis, ist Ausdruck des 
Rassenwahns, des Hassens und ist das 
Kainsmal der deutschen Geschichte.  
 

Zusammen mit Besuchern, Freunden 
aus Chemnitz, dem Bürgermeister der 
Stadt Würselen, Herrn Nelles und dem 
„Jüdisch-christlicher Arbeitskreis“ wird 
am 27. Januar, 18.00 Uhr,  in der Pfarr-
kirche St. Sebastian erinnert und ge-
mahnt „Nie wieder“. 
 

Für den „Jüdisch-christlicher Arbeitskreis“ 
Rolf Rüland und Rainer Gattys 

 
Seniorennachmittag in St. Balbina 
 

Bei Kaffee, Kuchen, Brötchen und Ge-
tränken möchten wir Sie zu einem kar-
nevalistischen Seniorennachmittag mit 
Besuch der Stadtprinzessin Ursula I.  in 
St. Balbina im Pfarrer-Thomé-Haus, von-

Görschen-Str.13 am 12. Februar  um 
15.00 Uhr  begrüßen. 
Zur besseren Planung bitten wir freund-
lich um Anmeldung bis zum 05.02. bei 
Frau Quarten Tel. 82876 oder 
Frau Laroque Tel. 419965 
 

Josefine Laroque 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

29. Januar 2020 
19.30 Uhr 

Kirche St. Pius X. Würselen 
 

Hoffnungsschimmer 
 

Musik zwischen Melancholie 
und Zuversicht 

 
Rebekka Zachner, Viola 

Hans-Josef Loevenich, Orgel 
 
 

26. Februar 2020 
19.30 Uhr 

Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 
 

„es grünt so grün…“ 
 

Lieder, Arien, Chansons, Musical 
 

Monika Kettenis, Sopran 
Karina Kettenis, Sopran 

Hans-Günter Leuchter, Klavier 
 

Eintritt frei(willig) 
Um eine angemessene Spende wird gebeten 
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„Kirche im Prozess der Reformation“ 
„Ich, Thomas Müntzer, gebürtig aus 
Stolberg und mit Wohnsitz in Prag, in 
der Stadt des teuren und heiligen Kämp-
fers Johann Hus, gedenke, die lautbaren 
und beweglichen Trompeten zu erfüllen 
mit dem neuen Lobgesang des Heiligen 
Geistes.....“ 

Vortrag 

„Thomas Müntzer - ein revolutionärer 
Geist der Reformation“ 

Dienstag, 28. Januar 2020, 19.00 Uhr 
Evang. Christusgemeinde Würselen, 

Gemeindehaus Grevenberger Str. 55-57 

Pfarrer Harry Haller 

Eintritt frei(willig)! 
 

 

Differenzen zwischen Katholiken und 
Protestanten haben die europäische 
Geschichte der letzten 500 Jahre we-
sentlich mitbestimmt. In Deutschland ist 
die Reformation vor allen anderen mit 
Martin Luther verbunden. Dies hatte 
auch tiefgreifende Auswirkungen auf den 
Kirchenbau. Die Reformatoren nutzten 
zunächst existierende Kirchen und pass-
ten diese ihren Erfordernissen an.  
 

Vortrag 

Auswirkungen der Reformation auf 
den Kirchenbau und den Kirchen-

raum 
Dienstag, 11. Februar 2020, 19.00 Uhr 
Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7 

Pfarrer Rainer Gattys 

Eintritt frei(willig)! 
„Die Deutschen und ihre Nachbarn“ 

SCHWEIZ 
Vortrag 

DAS ROTE KREUZ - Geschichte 
einer humanitären Weltbewegung 

Jedermann kennt es, das Symbol des 
Roten Kreuzes: Hilfe bei Krankheit, Ka-
tastrophen, Krieg, das ist es, was seit 
nunmehr über 150 Jahren mit diesem 
heute wohl wertvollsten Markenzeichen 
auf dem Wohlfahrtsmarkt verbunden 
wird. Der Ursprung, die wechselhafte 
Geschichte und die einzigartige komple-
xe Organisationsstruktur der humanitä-
ren Weltbewegung des Roten Kreuzes 
sind hingegen weit weniger bekannt. 

Ingo Kohn 
(DRK Kreisverband  

Städteregion Aachen e.V.) 

Dienstag, 18. Februar 2020, 19.00 Uhr 
Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7 

Eintritt frei(willig)! 
 

 

Der Königsberger Philosoph Immanuel 
Kant (1724–1804)  gilt als die Lichtge-
stalt der europäischen Aufklärung. Mit 
seinem berühmten „Kategorischen Impe-
rativ“ schuf er eine Handlungslehre, die 
universelle Gültigkeit beansprucht, unab-
hängig von historischen, kulturellen und 
gesellschaftlichen Bedingungen. In un-
serer Zeit, die geprägt ist von Globalisie-
rung, weltpolitischen Konflikten und 
drängenden Zukunftsfragen, erscheint 
Kants Ethik aktueller denn je.  

Vortrag 

Immanuel Kant: Eine Ethik für unse-
re Zeit 

Christoph Leisten 
Dienstag, 3. März 2020, 19.00 Uhr 

Pfarrheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7 
In seinem Vortrag ebnet Christoph Lei-
sten anschaulich und einfühlsam den 
Weg zu Kants Denken.  

Eintritt frei(willig)! 
 

Hubert Wickerath 
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weitere Informationen 
 
DANKE 
 

 
 

Eine besondere Zeit im Jahreskreis liegt 
hinter uns: Advent und Weihnachten 
2019. Wir haben allen Grund, von Her-
zen DANKE zu sagen all denen, die zum 
Gelingen der Feiern beigetragen haben. 

An Weihnachten und bis zu Erscheinung 
des Herrn am 6. Januar feierten wir in 
tiefer Freude 27 zusätzliche festliche 
Gottesdienste.  

Wir danken den Kindern, die durch ihre 
Krippenspiele, in den Chören und den 
anderen musikalischen Beiträgen und 
bei den Messdienern so toll mitgemacht 
haben.  

Wir danken den Krippenbauern in unse-
ren Kirchen, den Küstern, Tannenbaum-
aufstellern, Chorsängern, Kirchenmusi-
kern, den Wortgottesdienstleitern, Lekto-
ren und Kommunionhelfern und allen, 
die am Weihnachtskunstmarkt tatkräftig 
mitgeholfen haben für ihre wertvolle 
Arbeit und die geschenkte Zeit. 

Jedem, jeder Einzelnen gebührt Dank!  
Danke, dass Sie Ihre Kraft dem großen 
Zusammenspiel in der Pfarrei zur Verfü-
gung gestellt haben, dass Sie Ihre Zeit 
geteilt und Zuwendung und Liebe unter 
Menschen vergrößert haben.  

Auch wenn die Gefahr groß ist, dass wir 
jemanden vergessen haben zu nennen, 
allen von Herzen DANKE. 

Für das Pastoralteam 
Uschi Weisgerber 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 
 

26.01., 02.02., 09.02., 16.02., 01.03. 
 
Blutspendetermine des DRK 
 

26.02., 15.00 – 19.00 Uhr, 
Rathaus Würselen 

 
Kollekten 
 

26.01. St. Pius X.: 
Für die Sicherung u. Sanierung der 
Westwand und Errichtung der Marienka-
pelle 
 

02.02. St. Lucia: 
Für die Sicherung und Restaurierung der 
Chorraumfenster  
 

02.02. St. Sebastian: 
Für die neue Elektroinstallation und Be-
leuchtung der Pfarrkirche 
 

02.02. St. Peter und Paul: 
Für die Umgestaltung und Funktionser-
tüchtigung der ehemaligen Werktags-
kapelle 
 

09.02. St. Nikolaus: 
Für die Sicherung und Restaurierung 
einiger Kultgegenstände und Erhaltung 
der Kirche 
 

16.02. St. Willibrord: 
Für die Funktionsverbesserung der Kir-
che 
 

23.02. St. Pius X.: 
Für die Sicherung u. Sanierung der 
Westwand und der Errichtung der Mari-
enkapelle 
 

01.03. St. Lucia: 
Für die Sicherung und Restaurierung der 
Chorraumfenster  
 

01.03. St. Sebastian: 
Für die neue Elektroinstallation und Be-
leuchtung der Pfarrkirche 
 

01.03. St. Peter und Paul: 
Für die Umgestaltung und Funktionser-
tüchtigung der ehemaligen Werktags-
kapelle 
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Ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden 
 
Informationen Bistum Aachen 
 

Offener Austausch, keine Denk-
verbote: Der Synodale Weg be-
ginnt 
 

Synodalkerze im Aachener Dom ent-
zündet. Bischof Dr. Helmut Dieser: 
„Gemeinsame Freude am Kirchesein 
spüren.“  
 

Aachen, (iba) – Der Synodale Weg der 
katholischen Kirche in Deutschland ist 
gestartet. Im Bistum Aachen haben am 
heutigen ersten Adventsonntag Dom-
propst Rolf-Peter Cremer als Vertreter 
von Bischof Dr. Helmut Dieser und Heri-
bert Rychert, stellvertretender Vorsit-
zender des Diözesanrats der Katholiken 
im Bistum Aachen, gemeinsam die Syn-
odalkerze im Aachener Dom entzündet. 
Den feierlichen Gottesdienst zelebrierte 
der Aachener Dompropst, gleichzeitig 
auch stellvertretender Generalvikar des 
Bistums Aachen, mit Pfarrer Christoph 
Stender, Geistlicher Rektor des ZdK und 
Priester des Bistums Aachen. Anwesend 
war auch Dr. Stefan Vesper, Generalse-
kretär des Zentralkomitees der deut-
schen Katholiken (ZdK). 
 

Ziel des Weges sei es, „das wir von Gott 
erbitten: nicht dass die Einen sich gegen 
die Anderen durchsetzen, sondern dass 
Alle wieder die gemeinsame Freude am 
Kirchesein spüren. Es soll sich auch in 
den vier Fragen des Synodalen Weges 
wieder für Alle gut anfühlen, katholisch 
zu sein! Und deswegen dient der Syn-
odale Weg dem Auftrag, den Jesus sei-
ner Kirche zu allen Zeiten aufgetragen 
hat: gemeinsam das Evangelium zu 
verkünden“, betont Bischof Dr. Helmut 
Dieser. Mit ihm und den beiden Weihbi-
schöfen Karl Borsch und Dr. Johannes 
Bündgens sowie je einem Vertreter des 

Diözesanrats der Katholiken und des 
Priesterrats ist das Bistum Aachen an 
der Synodalversammlung beteiligt. 
 
Delegierte aus dem Bistum Aachen 
beim Synodalen Weg 
 

Der Diözesanrat ist dort mit Heribert 
Rychert vertreten. Der 64-Jährige arbei-
tet im Hauptberuf als Geschäftsführer 
der Deutschen Pfadfinderschaft St. Ge-
org (DPSG), zu denen die beiden Ju-
gendbildungsstätten Haus St. Georg und 
St. Nikolaus Jugendstätte Rursee gehö-
ren. Neben seinem Engagement im Di-
özesanrat ist er Mitglied des ZDK sowie 
im Diözesanen Pastoralrat. „Die katholi-
sche Kirche hat durch den Missbrauchs-
skandal bei den Menschen massiv an 
Glaubwürdigkeit verloren und dadurch 
für viele den Blick auf die Heilssendung 
der Kirche verstellt. Der Synodale Weg 
ist für mich ein notwendiger Prozess 
gemeinsam als Laien, Diakone, Priester 
und Bischöfe, als Frauen und Männer 
und als Christinnen und Christen ver-
schiedener Generationen Ursachen und 
Strukturen des Missbrauchs zu bearbei-
ten und die Kirche in Deutschland wie-
der neu aufzustellen. Als Vertreter des 
Diözesanrats will ich die Prozesse des 
Synodalen Weges mit den Erwartungen 
der Christinnen und Christen in den 
Gemeinden, Räten und Verbänden im 
Bistum Aachen verknüpfen“, benennt 
Heribert Rychert seine Erwartungen an 
den Synodalen Weg. 
 

Der Priesterrat des Bistums Aachen hat 
Propst Markus Bruns , Regionalvikar in 
Heinsberg, in die Synodalversammlung 
entsandt. Der 52-Jährige wurde 1995 im 
Aachener Dom zum Priester geweiht. 
Nach einer Kaplanszeit in Viersen war 
Bruns ab 2000 Jugendseelsorger für die 
Region Kempen-Viersen. Als Propst der 
Pfarre St. Gangolf in Heinsberg ist Bruns 
auch Leiter der Gemeinschaft der Ge-
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meinden (GdG) Heinsberg-Waldfeucht 
und außerdem seit 2015 nicht-residie-
render Domkapitular des Aachener 
Doms. Seit 2018 ist er Regionalvikar für 
die Region Heinsberg. „Meine Hoffnung 
für den Synodalen Weg ist ein offener 
Austausch, gegenseitiges Zuhören und 
keine Denkverbote. Ganz wichtig ist es, 
dass die systemischen Ursachen von 
sexuellem Missbrauch erkannt und be-
nannt werden. Ich erwarte Veränderun-
gen und Reformen. Dabei muss auch 
offen diskutiert werden über die Zu-
gangsbedingungen für den Priesterberuf 
sowie über den Zugang zu Diensten und 
Ämtern von Frauen in der Kirche“, erklärt 
Markus Bruns. „Der Synodale Weg sollte 
aber auch ein geistlicher Prozess sein, 
so hoffe ich, dass die jesuanische Per-
spektive eingenommen wird: Als er sei-
ne Jünger einberufen hat, ging es um 
den Dienst, nicht um Macht. Was würde 
also Jesus auf die Fragen, die heute 
anstehen, antworten“, fragt er.  
 
Alle Infos unter www.synodalerweg.de 
(iba / Na 078)  
 
Statement von Bischof Dr. Helmut 
Dieser zum Synodalen Weg 
 

Aachen, (iba) - Zum Start des Synodalen 
Wegs der katholischen Kirche in 
Deutschland betont der Aachener Bi-
schof Dr. Helmut Dieser: 
 

„Der Synodale Weg der 27 Diözesen in 
Deutschland ist etwas Neues. Die Deut-
sche Bischofskonferenz und das Zen-
tralkomitee der deutschen Katholiken 
richten ihn gemeinsam aus.  

Dass wir diesen Weg am 1. Advents-
sonntag 2019 beginnen, hat eine Vorge-
schichte. Dazu gehören nicht nur die 
Ergebnisse der so genannten MHG-
Studie über den sexuellen Missbrauch. 
Sondern hinter den vier Hauptthemen 
des Synodalen Weges steht eine länge-

re Entwicklung von schwächer werden-
den Gewissheiten und auseinanderdrif-
tenden Überzeugungen.  

Beim Auftakt des Synodalen Weges 
finden wir uns in unserer Kirche in einer 
starken Polarisierung wieder und die 
betrifft besonders diese vier Hauptthe-
men. Papst Franziskus will, dass wir neu 
lernen, eine synodale Kirche zu sein. 
Der „gemeinsame Weg“ (synodos) kann 
und muss also gemeinsam gesucht wer-
den. Doch die Gemeinsamkeit wird nicht 
aus einer Art Wahlkampf und einem 
Kampf um Mehrheiten hervorgehen, 
sondern muss das Geschenk Gottes 
selber sein.  

Deshalb ist der Synodale Weg ein geist-
licher Weg. Und dem Wirken des Heili-
gen Geistes werden wir uns dadurch am 
meisten öffnen, dass wir freimütig reden, 
einander intensiv zuhören und uns be-
mühen, das Wahre und Heilige heraus-
zuhören gerade aus dem, was nicht von 
mir selber stammt und aus meiner eige-
nen Überzeugung hervorgegangen ist. 
Dann kann Gott uns überraschen und 
uns auch in den vier Fragen des Syn-
odalen Weges wieder eine größere Ei-
nigkeit und gemeinsame Gewissheit 
schenken. Das ist das Ziel des Weges, 
das wir von Gott erbitten: nicht dass die 
Einen sich gegen die Anderen durchset-
zen, sondern dass Alle wieder die ge-
meinsame Freude am Kirchesein spü-
ren. Es soll sich auch in den vier Fragen 
des Synodalen Weges wieder für Alle 
gut anfühlen, katholisch zu sein! Und 
deswegen dient der Synodale Weg dem 
Auftrag, den Jesus seiner Kirche zu 
allen Zeiten aufgetragen hat: gemein-
sam das Evangelium zu verkünden.“ (iba 
/ Na079) 
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In unserer Pfarrei 
 
 – wurden getauft 
 

 
– feierten Goldhochzeit 
 

 
 – feierten Diamanthochzeit 
 

 
 – verstarben 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom           

25.01.–01.03.2020 
 

Intentionen bitte anmelden unter 
pfarrbuero@  
sankt-sebastian-wuerselen.de  
per Telefon oder persönlich zu den Öff-
nungszeiten  
 

Samstag, 25.01. 
15.30 St. Balbina 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 26.01. 
3. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.15 St. Sebastian – Patronatsfest 
 Hl. Messe z. Patronatsfest m. d. 

Kirchenchor 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Montag, 27.01. 
17.00 St. Sebastian 
 Gedenkstunde f. Ausschwitz 
Dienstag, 28.01. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 29.01. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Donnerstag, 30.01. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Freitag, 31.01. 
  8.15 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst z. Sebastianus-

fest KGS, alle Kl. 

 
Alle Angaben 

in diesen Rubriken 
wurden aus Datenschutzgründen 

entfernt 
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16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
Samstag, 01.02. 
15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Familienmesse m. Blasiussegen, 

m. 20-Jahres-Intentionen, m. d. 
Kinder u. Jugendmusikkreis St. 
Pius X. 

Sonntag, 02.02. 
Darstellung des Herrn 
  8.45 St. Balbina 
 Hl. Messe m. d. Ökum. Chor Wür-

selen 
  8.45 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. Kirche f. Kinder, m. 

Kerzenweihe 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe zu Mariä Lichtmess m. 

Kerzenweihe 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Dienstag, 04.02. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
19.00 St. Nikolaus 
 Wortgottesdienst z. Hl. Brigida m. 

Projektchor 
Mittwoch, 05.02. 
  8.10 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst GGS, 3.+4. Kl. 
Donnerstag, 06.02. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Freitag, 07.02. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 4. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 

Samstag, 08.02. 
15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 09.02. 
5. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
  8.45 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe m. d. Schola 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
Montag, 10.02. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 2. Kl. 
Dienstag, 11.02. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 12.02. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Donnerstag, 13.02. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 3.+4. Kl. 
Freitag, 14.02. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst KGS/GGS, 3. Kl. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
19.00 St. Sebastian 
 Segensfeier für Paare 
Samstag, 15.02. 
15.30 St. Lucia 
 Taufgottesdienst 
16.00 St. Pius X. 
 Kleinkindergottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
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Sonntag, 16.02. 
6. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.15 St. Sebastian 
 Familienmesse m. Kinderchor 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
Montag, 17.02. 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst 2. Kl. 
Dienstag, 18.02. 
16.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
Mittwoch, 19.02. 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst GGS, 3.+4. Kl. 
Freitag, 21.02. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
Samstag, 22.02. 
15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
18.15 St. Sebastian 
 Wortgottesdienst m. d. Karnevali-

sten aus Würselen 
Sonntag, 23.02. 
7. Sonntag im Jahreskreis 
  8.45 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
  8.45 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.15 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
Mittwoch, 26.02. – Aschermittwoch 
  8.00 St. Lucia 
 Aschermittwochgottesdienst HGG 
  8.00 St. Nikolaus 
 Aschermittwochgottesdienst HGG 
  8.00 St. Peter u. Paul 
 Schulgottesdienst m. Aschenkreuz, 

alle Kl. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst m. Aschenkreuz 

3.+4. Kl. 
  9.00 Haus Serafine 
 Wortgottesdienst d. kfd 
  9.00 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst m. Aschenkreuz 

GGS/KGS, alle Kl. 
10.00 St. Lucia 
 Schulgottesdienst m. Aschenkreuz 

GGS, 1.+2. Kl. 
10.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe m. Aschenkreuz 
10.45 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst m. Aschenkreuz 

GGS, alle Kl. 
10.45 St. Lucia 
 Schulgottesdienst m. Aschenkreuz 

GGS, 3.+4. Kl. 
19.00 St. Willibrord  
 Wortgottesdienst zum Aschermitt-

woch 
19.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 27.02. 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe m. Aschenkreuz 
Freitag, 28.02. 
16.30 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
Samstag, 29.02. 
15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
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17.00 St. Sebastian 
 Firmung 
17.30 St. Lucia 
 Hl. Messe m. 20-Jahres-Intentionen 
Sonntag, 01.03. 
1. Fastensonntag 
  8.45 St. Balbina 
 Hl. Messe 
  8.45 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe als Rundfunkgottesdienst 

mit dem Kirchenchor St. Sebastian, 
dem ökumenischen Chor Würselen, 
dem Kinder- und Jugendmusikkreis 
St. Pius X. 

11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.45 St. Peter u. Paul 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42 629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marek Dzieciolowski, Pastoralreferent 

Tel. 02405-42629-15, Email: Marek.Dzieciolowski@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Marion Meurer, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-28, Email: Marion.Meurer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Rita Nagel, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-27, Email: Rita.Nagel@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 

Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Schön, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-42629-26 Email: Ursula.Schoen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 

Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
  

 
  

 
 
  
 

Einrichtungen 
 

Columbarium, Geschäftsführerin: Irene Bergrath 
 Marienstr. 33, 52146 Würselen, Tel. 02405-4063720, Fax 02405-4063729 

Email: Irene.Bergrath@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin : Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin:  Steffi Jakab 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, L eiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiteri n: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Da niela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leite rin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand Email:  Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
GdG-Rat Email:  gdg-rat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 
 

Spenden 
 

VR-Bank Würselen  IBAN    DE33 3916 2980 0100 2280 17 
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Geh deinen Weg ruhig - mitten in Lärm und Hast, 
und wisse, welchen Frieden die Stille schenken mag. 
Steh mit allen auf gutem Fuße, wenn es geht, aber gib dich selber nicht auf dabei. 
Sage deine Wahrheit immer ruhig und klar und hör die anderen auch an, 
selbst die Unwissenden, Dummen – sie haben auch ihre Geschichte. 
Laute und zänkische Menschen meide. Sie sind eine Plage für dein Gemüt. 
Wenn du dich selbst mit anderen vergleichen willst, 
wisse, dass Eitelkeit und Bitterkeit dich erwarten. 
Denn es wird immer größere und geringere Menschen geben als dich. 
Freu dich an deinen Erfolgen und Plänen. 
Strebe wohl danach weiterzukommen, doch bleibe bescheiden. 
Das ist ein guter Besitz im wechselnden Glück des Lebens. 
Übe dich in Vorsicht bei deinen Geschäften. 
Die Welt ist voll Tricks und Betrug. 
Aber werde nicht blind für das, was dir an Tugend begegnet. 
Sei du selber – vor allem: 
heuchle keine Zuneigung, wo du sie nicht spürst. 
Doch denke nicht verächtlich von der Liebe, wo sie sich wieder regt. 
Sie erfährt soviel Entzauberung, erträgt soviel Dürre 
und wächst doch voller Ausdauer, immer neu, wie das Gras. 
Nimm den Ratschluss deiner Jahre mit Freundlichkeit an. 
Und gib deine Jugend mit Anmut zurück, wenn sie endet. 
Pflege die Kräfte deines Gemüts,  
damit es dich schützen kann, wenn Unglück dich trifft,  
aber überfordere dich nicht durch Wunschträume. 
Viele Ängste entstehen durch Enttäuschung und Verlorenheit. 
Erwarte eine heilsame Selbstbeherrschung von dir. 
Im übrigen aber sei freundlich und sanft zu dir selbst. 
Du bist ein Kind der Schöpfung, 
nicht weniger wie die Bäume und Sterne es sind. 
Du hast ein Recht darauf, hier zu sein. 
Und ob du es merkst oder nicht –  
ohne Zweifel entfaltet sich die Schöpfung so, wie sie es soll. 
Lebe in Frieden mit Gott, wie du ihn jetzt für dich begreifst. 
Und was auch immer deine Mühen und Träume sind 
in der lärmenden Verwirrung des Lebens –  
halte Frieden mit deiner eigenen Seele. 
Mit all ihrem Trug, ihrer Plackerei und ihren zerronnenen Träumen –  
die Welt ist immer noch schön! 

(irischer Segen zum Neuen Jahr – W. Multhaupt
 

 


